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Hilfe in allen Lagen
Beratungsteam an der Gesamtschule

Siegburg (den). Sie ist mit 551 Schülern in den Stufen fünf bis 
neun sowie 45 Kollegen noch im Aufbau. Doch schon seit dem 
vergangenen Jahr arbeitet hier das Beratungsteam der Gesamt-
schule Siegburg. Dieses sechsköpfige Team - bestehend aus vier 
Lehrkräften, schuleigenem Sozialarbeiter und einer Deeskalati-
onstrainerin - füllt mit seinen ganz unterschiedlichen Professionen 
diese Aufgabe mit Lebendigkeit und Tatendrang aus. Und das Auf-
gabenspektrum ist groß: Streitschlichtung, Berufswahlvorberei-
tung, Deeskalationstraining oder Beratungen in schwierigen per-
sönlichen Lebenslagen. In diesen Fällen können sich Schüler- und 
Elternschaft aber auch das Kollegium vertrauensvoll an Erika 
Baum vom Kinderschutzbund, Claudia Gruner, Uta Greinert, Mat-
thias Ennenbach, Max Franke und Michael Koenen als Ansprech-
partner wenden. Weitere Informationen zum Beratungsteam der 
Gesamtschule Siegburg findet man unter www.ge-siegburg.de/
beratungsteam.htm. Foto: Schule

Schubertbund 
„gastierte“im Allgäu

Siegburg. In Begleitung sei-
nes Präsidenten Jürgen Becker 
bereiste der Schubertbund das 
Allgäu. Erste Station war 
Oberstdorf, wo der Chor vormit-
tags die Schanzenanlage be-
sichtigte, auf der alljährlich das 
Auftaktspringen der Vierschan-
zentournee stattfindet. Der Vor-
sitzende des dortigen Männer-
gesangvereins Rainer Menz 
übernahm die Führung durch 
die „Erdinger Arena“. Auf der 
Aussichtsplattform der großen 
Schattenberg-Schanze setzten 
die Sänger in luftiger Höhe das 
erste gesangliche Zeichen.

In der Oberstdorfer Stadtkir-
che gestaltete der Chor unter 
Leitung seines Dirigenten Hans-
Theo Schneider mit dem Vor-
trag der Missa in honorem St. 
Matthiae von Heinrich Lema-
cher die Vorabendmesse musi-
kalisch.

Am Sonntag stand zunächst 
die Wanderung durch die 
Breitachklamm auf dem Be-
suchsprogramm. Am Abend traf 
man sich mit dem MGV Oberst-
dorf zum Gemeinschaftskonzert 
im gut besuchten Gemeinde-

zentrum. Während die Gastge-
ber gern gehörte Volks- und 
Heimatlieder vortrugen, be-
stach der Schubertbund mit sei-
nem Programm aus der Roman-
tik sowie Liedern aus Oper und 
Musical. Die Leistung der Sän-
ger im zweistündigen Konzert 
unter dem am Flügel begleiten-
den und mit Gesten zugleich di-
rigierenden Hans-Theo Schnei-
der wurde mit anerkennendem 
Applaus und bewundernden 
Kommentaren der Konzertbesu-
cher gewürdigt.

Bei herrlichem Sonnenschein 
ging es am nächsten Morgen 
nach Füssen, wo eine beein-
druckende Stadtführung und 
die anschließende Schifffahrt 
auf dem Forggensee mit dem 
herrlichen Blick auf die Königs-
schlösser wartete.

Den absoluten Höhepunkt der 
Sängerfahrt bildete der Besuch 
des Weltkulturerbes Wieskir-
che. Der Schubertbund erfreute 
die zahlreichen Besucher mit 
dem bewegenden Vortrag eini-
ger Kirchenlieder, die durch die 
wundervolle Akustik eine be-
sondere Wirkung entfalteten. 

Lesung: Anstinken 
nicht möglich

Siegburg. Eigentlich, so er-
zählte es Rüdiger Bertram bei 
seiner Lesung für Grundschüler 
in der Stadtbibliothek, eingela-
den vom Freundeskreis, hatte 
sich Zora zu ihrem zehnten Ge-
burtstag ein Einhorn oder einen 
Hund als Begleiter gewünscht, 
doch sie wurde von einem Stink-
tier namens Dieter, das sie künf-
tig in nahem Abstand unsicht-
bar begleitet, geweckt. Doch die 
Skepsis weicht, als Dieter zwar 
faul, verfressen und furchtbar 
eingebildet ist, aber sie immer 
wieder aus brenzlichen Situati-
onen rettet.

„Gegen uns könnt ihr nicht an-

stinken“ heißt das Buch, das ei-
ne turbulente Geschichte mit 
Spaß und Ärger, aber auch mit 
Mobbing und Ausgrenzung be-
inhaltet. 

Die Schüler gingen toll mit,  zu-
mal witzige Zeichnungen von 
von Thorsten Saleina die Ge-
schichte auflockerten. zum 
Schluss konnten sie ihre Fragen 
an den Autor los werden. So er-
fuhren sie, dass Rüdiger Bertram 
mit dem Schreiben von Kinder- 
und Jugendbüchern begann, als 
sein Sohn fünf wurde. Viele sei-
ne Bücher stehen in der Stadtbi-
bliothek und dürften nunmehr 
bald ausgeliehen sein.

Rising Voices: 
großartiges Konzert

Siegburg. Unter dem Titel 
”Sing and rejoice” fand das 
Konzert des Gospelchores Ri-
sing Voices statt. Die Auferste-
hungskirche war bis auf den 
letzten Platz gefüllt, und das Pu-
blikum genoss sichtlich die viel-
seitigen Darbietungen des Cho-
res. Das Konzert begann mit 
dem Einzug des singenden Cho-
res und führte über Lieder wie 
”In the name of the father” oder 
”Move, spirit, move”, bei denen 
einige Sängerinnen sich durch 
außerordentliche solistische Fä-
higkeiten hervortaten bis hin zu 
Gospels mit choreographischen 
Elementen. Begleitet wurden ei-
nige afrikanische Lieder von Da-
niel Berlemann auf der Trommel 
und Svenja Tinder auf der Kla-

rinette. Auch Lieder mit thema-
tischem Bezug zum Reformati-
onsjubiläum waren zu hören. 
Man konnte dem Chor die Freu-
de am Singen ansehen, er sang 
das Konzertprogramm komplett 
auswendig, intonierte sicher 
und gut und präsentierte einen 
strahlenden Chorklang. Kanto-
rin Katrin Wissemann begleite-
te am Klavier und lud das Pub-
likum immer wieder zum 
Mitmachen ein, was begeistert 
angenommen wurde. Zum 
Schluss wurde ”May the Lord 
send Angels” präsentiert, wobei 
sich der Chor in einem großen 
Kreis um das Publikum herum 
aufstellte. Die Zuhörer waren 
sichtlich ergriffen und dankten 
mit stehendem Applaus.

„Vielerei“
Ausstellung der Künstlerin Heidrun Wettengl

Lohmar. Mit der Ausstellung „Vielerlei“ vom 5. bis 12. November 
stellt sich in der Kunsthalle Scheiderhöhe ein neues Mitglied des 
Künstlerkreises LohmART vor. Die in Donrath lebende Künstlerin 
Heidrun Wettengl zeigt in der Einzelausstellung Beispiele ihres 
facettenreichen Schaffens – von Malerei über Zeichnungen, Foto-
grafien und Holzschnitten bis zu Künstlerbüchern, Objekten und 
Skulpturen. Den Grundstock für ihr breites Spektrum an künstle-
rischen Ausdrucksformen hat sie mit dem Malerei- und Bildhau-
ereistudium an der Alanus Hochschule für Kunst und Gesellschaft 
in Alfter gelegt. Auch nach ihrem Bachelor-Abschluss im letzten 
Jahr scheut sie keine Experimente mit ungewöhnlichen Materia-
lien, um sich weiterzuentwickeln und ihre Ideen umzusetzen. Da-
bei lässt sie sich gerne von Strukturen und Erscheinungen in der 
Natur und an urbanen Orten inspirieren. Die Ausstellung „Vieler-
lei“ wird am Sonntag, 5. November um 11 Uhr eröffnet. Danach 
kann sie von Montag bis Freitag zwischen 17 und 19 Uhr, Samstag 
zwischen 14 und 17 Uhr sowie am Sonntag, 12. November zwi-
schen 11 und 17 Uhr besucht werden. Der Eintritt ist frei. Weitere 
Infos: https://heidrun-wettengl.de.  Foto: Veranstalter

Katholiken sind 
aufgerufen zur Wahl

Lohmar. In der Zeit vom 5. bis 
zum 12. November sind alle Ka-
tholiken der Pfarrgemeinde St. 
Johannes Lohmar, die am Wahl-
tag das 14. Lebensjahr vollendet 
haben, aufgerufen, ihre Vertre-
terinnen und Vertreter in den 
Pfarrgemeinderat (PGR) zu wäh-
len. Die Pfarrei St. Johannes um-
fasst neben der Gemeinde in 
Lohmar-Ort auch die in St. Ma-
riä Geburt in Lohmar-Birk, in St. 
Maria Himmelfahrt Lohmar-
Neuhonrath sowie Kreuzerhö-
hung Lohmar-Scheiderhöhe. Für 
diesen gesamten Bereich wird 
der PGR tätig sein, der aus elf 
Personen bestehen soll. Die Ver-
treter werden für vier Jahre be-
reit sein, sich für die Aufgaben 
und Entwicklung ihrer Pfarrei zu 
engagieren. Der Pfarrgemeinde-
rat im Seelsorgebereich St. Jo-
hannes Lohmar wirkt engagiert 

an der Entwicklung einer leben-
digen Kirche vor Ort mit. Das 
Gremium berät und unterstützt 
den Pfarrer in seinen Aufgaben 
und übernimmt damit ausdrück-
lich auch Verantwortung für die 
Zukunft der Gemeinde. Der PGR 
wird in der Amtsperiode aktiv an 
allen Entscheidungsprozessen 
mitwirken, die die Pfarrei betref-
fen. Im November sind alle Ka-
tholiken eingeladen, in der Pfar-
rei St. Johannes zur Wahl zu 
gehen bzw. per Briefwahl von ih-
rem Wahlrecht Gebrauch ma-
chen. Nähere Infos zu den Zei-
ten und Wahllokalen auf www.
katholische-kirche-lohmar.de 
und in den Aushängen der ver-
schiedenen Kirchen. Briefwahl-
unterlagen können im Pastoral-
büro Kirchstraße 22, 
02246-9154850 angefordert 
werden.

Pfarrgemeinderäte 
werden gewählt

Siegburg. Alle Katholiken ab 
dem 14. Lebensjahr sind aufge-
rufen, sich an der Pfarrgemein-
derats-Wahl in ganz Siegburg, 
der Pfarrei St. Servatius mit al-
len Kirchtürmen, zu beteiligen. 

Der Pfarrgemeinderat (PGR) 
ist ein unverzichtbares Gremi-
um der Mitverantwortung der 
Laien in der katholischen Kir-
che. Die Aufgaben des PGR er-
strecken sich von der Verkündi-
gung und Verlebendigung der 
Pfarrgemeinde, der Unterstüt-
zung und Beratung des Pfarrers 
und der Seelsorger/innen über 
die Initiierung sozialer und ka-
ritativer Dienste und Bildungs-
aufgaben bis zur Vertretung der 
Interessen aller Katholiken in 
Gesellschaft und Politik.

In dieser Gemeinde werden 14 
Mitglieder des PGR gewählt. 

Es gibt zahlreiche Möglichkei-
ten zu wählen: Samstag, 4. No-
vember, Mariä Empfängnis/

Stallberg 17.45 bis 18.15 Uhr; 
Mariä Namen/Braschoss 19.15 
bis 19.45Uhr; Sonntag, 5. No-
vember St. Joseph/Brückberg,  
8.45 bis 9.15 Uhr; Dreifaltigkeit/
Wolsdorf 10.15 bis 10.45 Uhr; 
Liebfrauen/Kaldauen 11.45 bis 
12.15 Uhr; Montag, 6. Novem-
ber: Kita Kaldauen 7.30 bis 9.15 
Uhr; Dienstag, 7. November: Ki-
ta Pauline 7.30 bis 9.15 Uhr; 
Mittwoch 8. November: Kita St. 
Servatius, 7.30 bis 9.15 Uhr; 
Donnerstag 9. November: Kita 
St. Anno, 7 bis 9.15 Uhr; St. 
Hedwig/Zange, 19.15 Uhr bis 
19.45 Uhr; Samstag, 11. No-
vember: Haus zum Winter, 10 
bis 13 Uhr; St. Elisabeth/Deich-
haus 16.20 bis16.50 Uhr; Kran-
kenhauskapelle 17.45 bis 18.15 
Uhr; Sonntag, 12. November: 
St. Servatius 10.15 bis 10.45 
Uhr; St. Anno, 11.45 bis 12.15 
Uhr; St. Servatius  19.15 bis 
19.45 Uhr.

Schwad Ôvend fällt aus
Lohmar. Der von “Saach hür ens“ ursprünglich für Freitag, 

3. November geplante reguläre „Loss m’r schwade-Ôvend“ 
fällt in diesem Jahr aus.  Wegen der drei vorgezogenen und 
gut besuchten „Schwad-Ôvende“ mit dem Bonner Ehepaar 
Schleier im Oktober wird auf einen weiteren Abend dieser Art 
verzichtet. Derartige Veranstaltungen  werden aber im kom-
menden Jahr auf jeden Fall eine Fortsetzung finden.
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N eueröffnung
4. November

IHRE FRISEURMEISTERIN
Frankfurterstr. 74a · 53757 Sankt Augustin

Tel. 0 2241/9 42 31 44 · Mobil: 0176/32 48 92 92

Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.: 9-18 Uhr
Mi.: 8.30-13.00 Uhr · Sa.: 8-14 Uhr

Auf Ihren Besuch  

freut sich Sari Taheri

Jeder Kunde  
erhält am  
Eröffnungstag  
eine kleine  
Überraschung!

Bei Wind und Wetter sicher ankommen:
Jetzt auf Winterreifen wechseln!

Autoservice Butz
Alle Marken, eine Werkstatt!

Wir haben die richtigen Reifen für 

Ihr Auto – und den freundlichen 

Meisterservice gleich dazu!

Von-der-Wettern-Straße 1 • 51149 Köln

Tel.: 02203 / 96159401 • www.autoservice-butz.de

Einlagerung 
nur 25,- €
pro Satz Pkw-Kompletträder und pro Saison

Radwechsel 
nur 19,- €
pro Satz Pkw-Kompletträder, ohne RDKS

Winterreifen
ab 44,90 €
pro Stck.

Heidrun
Schreibmaschinentext
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